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Ausführung
Untergrund 
Knauf Platten müssen fest auf tragfähiger Un-
terkonstruktion montiert, trocken, sauber und im 
Fugenbereich staubfrei sein. 
Fehlstellen mit Knauf Unifl ott oder Knauf Fugen-
füller Leicht füllen. 

Anmachen
20 kg Knauf Jointfi ller Super in ca. 9 l sauberes 
Wasser einstreuen, ohne weitere Zusätze klum-
penfrei und möglichst ohne Lufteinschlüsse mit 
dem Motorquirl zu sahnig-steifer Konsistenz an-
mischen. Ca. 5 Minuten reifen lassen und noch-
mals durchmischen. 

Verarbeitung
Werkzeuge: Geeignete Spachtelwerkzeuge oder 
Bazooka. 
Fugen füllen, Knauf Fugendeckstreifen Kurt ein-
legen und mit Spachtel eindrücken. Vor Auftrag 
der nächsten Spachtelschichten muss die vor-
hergehende erhärtet bzw. trocken sein. Verlän-
gerte Trockenzeit bei HRAK-Kanten beachten. 
Befestigungsmittel ebenfalls überspachteln. 
Nach Trocknung mit Hand- oder Stielschleifer 
und Knauf Schleifgitter schleifen.

Verarbeitungszeitraum 
Ca. 1 Woche. 
Angemachten Knauf Jointfi ller Super vor Frost 
schützen. Bei längeren Arbeitspausen ange-
machten Knauf Jointfi ller Super mit Wasser ab-
decken und vor weiterer Verarbeitung wieder auf 
richtige Konsistenz durch Zugabe von trocken-
em Material einstellen.

Verarbeitungstemperatur/-klima 
■ Verspachteln erst dann, wenn keine größeren 

Längenänderungen der Knauf Platten infolge 
Feuchte- oder Temperaturänderungen auftre-
ten. 

■ Bei Gussasphalt-, Zement- und Fließestrich 
Verspachtelung erst nach Estrich-Verlegung 
vornehmen.

■ Die Raum- und Untergrundtemperatur darf 
+ 10 °C nicht unterschreiten. 

■ Hinweise des Merkblattes Nr. 1 „Baustellenbe-
dingungen“ der IGG, beachten.

Besondere Hinweise 
Knauf Jointfi ller Super nicht mit anderen Mate-
rialien mischen. Gefäße, Werkzeuge nach Ge-
brauch mit Wasser reinigen.

Vor der weiteren Beschichtung und Bekleidung 
(Tapezierung)  sind Gipsplattenoberfl ächen im-
mer vorzubehandeln und zu grundieren, gemäß 
BFS-Merkblatt 6 „Vorbehandlung von Trocken-
baufl ächen aus Gipsplatten zur weitergehenden 
Oberfl ächenbeschichtung bzw. –bekleidung“. 
Es dürfen nur Klebstoffe aus Methylcellulose ge-
mäß Merkblatt Nr. 16, Technische Richtlinien für 
Tapezier- und Klebearbeiten, Frankfurt/ Main 
2002, herausgegeben vom Bundesausschuss 
Farbe und Sachwertschutz, verwendet werden.

Nach dem Tapezieren von Papier- und Glasge-
webetapeten sowie dem Auftragen von Kunst-
harz- und Celluloseputzen für eine zügige Trock-
nung durch ausreichende Lüftung sorgen.

K463 Knauf Jointfiller Super
Kunststoffgebundene Spachtelmasse zur Verspachtelung von Trockenbau-Systemen mit Spachtelgeräten

Produktbeschreibung Anwendungsbereich Eigenschaften
Knauf Jointfi ller Super enthält organische Binde-
mittel, eine genau abgestimmte Kombination fein-
teiliger mineralischer Füllstoffe und Stellmittel. 

Lieferform
20 kg Sack                     Material - Nr. 00003118

Lagerung
Säcke trocken und auf Holzrost lagern. Beschä-
digte Säcke umfüllen und zuerst verarbeiten. 
Lagerfähig ca. 12 Monate.

Knauf Jointfi ller Super wird verwendet zum Ver-
spachteln mit Knauf Fugendeckstreifen Kurt

■ von Hand 

■ mit Spachtelgerät, z. B. Bazooka 

■ bei Knauf Platten mit HRAK (halbrunde abge-
fl achte Kante) und

■ bei Knauf Platten mit AK (abgefl achte Kante).

■ pulverförmig, anmachfertig 

■ knollenfrei anmischbar

■ gutes Haftvermögen  

■ sahnig-steife, geschmeidige Konsistenz  

■ erhärtet durch Austrocknen

■ ausgezeichnet schleifbar

■ hohe Ergiebigkeit  

■ besonders geringer Trocknungsschwund

■ Verarbeitung von Hand oder mit Spachtelge-
rät, z. B. Bazooka

Beschichtungen / Bekleidungen

Jointfiller Super Fugenverspachtelung Verbrauch in kg/m² (Ergiebigkeit je 20 kg Sack in m²)
Plattendicke in mm Decke Wand Trockenputz / Vorsatzschale
12,5 ca. 0,4 (50) ca. 0,6 (33) ca. 0,3 (66)
2x 12,5 ca. 0,6 (33) ca. 1,0 (20) ca. 0,5 (40)
Verbundplatten MW - - ca. 0,4 (50)
Verbundplatten EPS - - ca. 0,3 (66)

Materialbedarf / Verbrauch
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Technische Änderungen vorbehalten. Es gilt die jeweils aktuelle Auflage. Unsere Gewährleistung bezieht sich nur auf die einwandfreie Beschaffenheit unseres Materials. Verbrauchs-, Mengen 
und Ausführungs angaben sind Erfahrungswerte, die im Falle abweichender Gegebenheiten nicht ohne weiteres übertragen werden können. Die enthaltenen Angaben entsprechen unserem 
derzeitigen Stand der Technik. Es kann aber nicht der Gesamtstand allgemein anerkannter Regeln der Bautechnik, einschlägiger Normen, Richtlinien und handwerklichen Regeln enthalten. 
Diese müssen vom Ausführenden neben den Verarbeitungsvorschriften entsprechend beachtet werden.  Alle Rechte vorbehalten. Änderungen, Nachdrucke und fotomechanische sowie elek-
tronische Wiedergabe, auch auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung der Firma Knauf Gips KG, Am Bahnhof 7, 97346 Iphofen, Tel.: +49 9323 31-0, Fax: +49 9323 31-277.
Lieferung über den Fachhandel lt. unserer jeweils gültigen Allgemeinen Geschäfts-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen (AGB).

Konstruktive, statische und bauphysikalische Eigenschaften von Knauf Systemen können nur erreicht werden, wenn die 
ausschließliche Verwendung von Knauf Systemkomponenten oder von Knauf empfohlenen Produkten sichergestellt ist.

Knauf Trockenbau- und Boden-Systeme Am Bahnhof 7, 97346 Iphofen

 Tel.: 09001 31-1000 *

Knauf Direkt
Technischer Auskunft-Service:

 Fax: 01805 31-4000 **

*  Ein Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39 €/Min. berechnet. Anrufer, die nicht mit Telefonnummer in der Knauf Gips KG Adressdatenbank hinterlegt sind, 
z.B. private Bauherren oder Nicht-Kunden, zahlen 1,69 €/Min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilanrufer 1,48 €/Min. 

**  0,14 €/Min.

www.knauf.de


